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1 Buch im Dreieck – Die zweite Woche

Mittwochvormittag, Gemeindebücherei -  Gerade mal 6 Anmeldungen für die Veranstaltung mit Harald Grill. Die Konkurrenz an diesem Abend ist groß, allein 5 Parallelveranstaltungen im RNK Süd, außerdem liest Delius in Heidelberg.

Wir entschließen uns ca. 30 Stühle zu stellen.

20 Uhr, Gemeindebücherei – Mehr als die Hälfte der Sitzplätze ist belegt und im Verlauf des Abends bestätigt sich dann wieder einmal, dass die Teilnehmerzahl überhaupt nichts über die Qualität einer Lesung aussagt. Alle Besucher sind fasziniert von der persönlichen Begegnung mit dem Schriftsteller und „Spaziergänger“ Harald Grill. Konzentriert, professionell und trotzdem locker erzählt er von den Beweggründen für seinen einjährigen Spaziergang durch Europa, liest aus seinem Manuskript, streut Berichte über Begegnungen auf dieser Reise und Gedichte ein und kommt schließlich ganz selbstverständlich ins Gespräch mit den Zuhörern. Bei einem Glas Sekt im Anschluss an die Lesung verspricht Harald Grill wiederzukommen, spätestens, wenn „Zweimal heimgehen – die Geschichte(n) einer einjährigen Reise zu Fuß durch Europa “ als Buch gedruckt vorliegt. 

Freitag, 10 Uhr, Lindenschule - da steht sie nun, die 420er Jolle, mit der Paul Gompitz über die Ostsee segelte und ist die erste Überraschung an diesem Vormittag. Es ist richtiges „Schiff“, der Mast passt gerade mal knapp unter die Dachkonstruktion der Aula. Die zweite Überraschung ist das vielseitige Programm, das die Lindenschule auf die Beine gestellt hat. Nach der Begrüßung von Rektorin Viktoria Hettinger folgen Seemannslieder, von den Kindern der 4. Klassen unter der Leitung von Frau Kronz und Frau de Temple schwungvoll vorgetragen und eine Pantomime zur Ouvertüre  „Der „Fliegenden Holländer“ von Richard Wagner. Von der Decke baumeln „Segelbootmobiles“ (Klasse 2a/b, Frau Heyer und Frau Wollenberg), an der Wand hängt eine große „Segelbootcollage“ (Klasse 4a/b, Frau Köhler, Frau Mundt, Frau Bähr) und die 1. Klassen von Frau Hettinger und Frau German haben Buddelschiffe und Angelspiele gebastelt. Kristiane Derendorf und Friedhelm Ernst, die das Segelboot in die Lindenschule gebracht haben, werden den ganzen Vormittag über von den Kindern ausgefragt, die Angelspiele werden ausprobiert und es werden Geschichten rund ums Segeln vorgelesen. Außerdem haben die Viertklässler eine Knotenschule vorbereitet. Allen Beteiligten macht die Aktion sichtlich Spaß. Ist die Aufzählung jetzt vollständig? Bei so viel Einfallsreichtum und Kreativität ist das schwer zu sagen. 

Freitag, 20 Uhr, Tennis-Club Nußloch – Die Jolle ist inzwischen auf das Gelände des Tennis-Clubs umgezogen und stimmt die Teilnehmer am Diaabend „Traumreisen unter weißen Segeln“ schon am Eingang auf das Thema ein.  Udo Weber vom Tennis-Club kann ca. 70 Gäste begrüßen und stellt Kristiane Derendorf und Friedhelm Ernst  vor, die den Abend gestalten werden. Zum „Ambiente“ gehören eine Tischdekoration mit weißen Muscheln, professionell gemixte Longdrinks und Minigebäck. Die Reise nach Französisch-Polynesien in der Südsee beginnt mit Eindrücken von der Ankunft am Flughafen in Papeete auf Tahiti, wo traditionell jeder Gast mit einer Blütenkette begrüßt wird und führt über Tahaa nach Bora-Bora. Man erfährt viel über Land und Leute, die üppige Vegetation, Sitten und Gebräuche auf den Inseln und das Leben auf einem 8 m breiten und 13 m langen Katamaran. Das Schlusswort von Kristiane Derendorf führt mit Blick auf Paul Gompitz zum eigentlich Anlass der Veranstaltung zurück. Was ist es für ein Glück, frei reisen zu können und danach immer wieder auch zurückkommen zu dürfen. Langanhaltender Applaus für diese informative, kurzweilige, perfekt geplante und durchgeführte Gemeinschaftsveran-staltung von Tennis-Club und Segelschule!

